
Turkish Airlines zum Halbjahr stabil in den schwarzen Zahlen
ISTANBUL - Turkish Airlines hat in den ersten sechs Monaten ihres Geschäftsjahres 2010 einen Überschuss nach Steuern von 134 
Millionen Euro erzielt. Dies gab die Star Alliance- Gesellschaft am Montag in einer Pflichtmitteilung bekannt. Die Erlöse lagen mit 
1,8 Milliarden Euro 28 Prozent über den Werten des Vorjahres. Im operativen Geschäft fiel der Gewinn allerdings um 34 Prozent 
auf 55 Millionen Euro ab. Turkish Airlines macht hierfür stark gestiegene Treibstoffkosten verantwortlich.

"Die weltweite Luftfahrtindustrie ist 2010 auf Erholungskurs gedreht", schreibt Turkish Airlines. Soweit der Aufschwung nicht 
unerwartet unterbrochen werde, rechne das Unternehmen mit einer Fortsetzung des Aufwärtstrends. 

Im ersten Halbjahr 2010 beförderte Turkish Airlines knapp 13,4 Millionen Passagiere an Bord ihrer Flugzeuge - 19,3 Prozent mehr 
als im gleichen Berichtszeitraum 2009. Die Verkehrsleistung erhöhte sich zeitgleich um 26,8 Prozent. Die Auslastung der Flüge 
erreichte im Durchschnitt 72,1 Prozent und lag damit 4,1 Prozentpunkte über den Vergleichswerten des Vorjahres.

Auch das wieder stabilere Frachtgeschäft stützte das Ergebnis. Turkish Airlines beförderte in den ersten sechs Monaten insgesamt 
152.000 Tonnen Luftfracht und Post. Dies entspricht einem Anstieg um 49,6 Prozent gegenüber dem Vorjahr, erklärte das 
Unternehmen. 
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